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Exkurs 
zum Im-

pressionismus 
und weist darauf 

hin, dass „reine Spektral-
farben gesucht [wurden]“.

Das im Kosmos-Verlag erschie-
nene Buch ist eine gänzlich neu ge-
setzte Buchhandelsausgabe des 2016 
im Verlag des Deutschen Museums 
veröffentlichten Buches. Das Layout 
ist weniger gedrängt; die meisten 
Bilder kommen besser zur Geltung. 
Entfallen ist das Kapitel „Anfänge der 
Astrophysik im Deutschen Museum“. 
Das mindert aber nicht den Wert 
dieses Buches, das ein lehrreiches 
Lesevergnügen und mit 188 zumeist 
farbigen Abbildungen auch einen 
wahren Augen schmaus bietet.

Alexander Pawlak

Wundervolle Welt der Sterne

„Die wundervolle Welt der Sterne“ 
begeistert bereits, noch bevor man 

dieses wunderschöne Buch aufge-
schlagen hat: Der feste, strukturierte 
Einband, der Goldschnitt und das 
Lese bändchen vermitteln auf den 
ersten Blick einen hochwertigen 
Eindruck. Beim ersten Aufblättern 
schlägt das Herz bibliophiler Lesender 
direkt höher, und je weiter man auf 
der spannenden Reise von der Erde 
aus in den Weltraum kommt, umso 
mehr verliebt man sich in dieses Buch.

Die wundervolle Reise durch die 
fantastische Welt der Sterne beginnt 
auf unserem Heimatplaneten und geht 
zunächst weiter zum Mond und den 
anderen Planeten der Milchstraße, be-
vor wir unsere Galaxie verlassen. Je-
de der etwa hundert Doppelseiten ist 
einem Thema gewidmet und liebevoll 
und aufwändig gestaltet. Eine große 
Überschrift gibt Auskunft, worum es 
geht, ein großformatiges Bild – häufig 
ein professionelles Astrofoto – zieht 
direkt alle Blicke auf sich, und kurze 
Texte vermitteln die wesentlichen In-
formationen zum jeweiligen Thema. 

Das Buch richtet sich an Kinder 
ab acht Jahren und ist daher ent-
sprechend einfach und verständlich 
gehalten. Nichtsdestotrotz sind die 

Informationen lehrreich und eignen 
sich durchaus auch für ältere Kinder, 
Jugendliche oder gar Erwachsene. 
Trotz der Kürze der Beschreibungen 
dürften auch die meisten erwachse-
nen Leserinnen und Leser noch viel 

Spannendes über die Besonderheiten 
der Planeten, ihrer Monde oder über 
andere Galaxien lernen.

Eine mehrseitige Bildergeschich-
te erläutert am Ende des Buches die 
wichtigsten Stationen der Entdeckung 
des Weltraums, ein Bildwegweiser 
führt zu den einzelnen Themen, 
und ein kleines Glossar rundet die-
ses überaus gelungene Buch ab. „Die 
wundervolle Welt der Sterne“ ist ein 
Buch für die ganze Familie und wird 
so manch einen für die Wunder un-
seres Universums begeistern können. 
Die liebevolle und wunderschöne 
Gestaltung machen das Blättern und 
Lesen zu einem wahren Genuss; auch 
der Preis von nur knapp 20 Euro 
spricht für sich. Dies ist mit Abstand 
das am schönsten aufgemachte Kin-
derbuch über den Weltraum, das ich 
bislang gelesen habe.

Maike Pfalz

Hidden Patterns 

Skalenfreie Netzwerke lassen sich 
dadurch charakterisieren, dass deren 
Knoten nicht zufällig miteinander 
verbunden sind. Stattdessen haben ‒ 
grob gesagt ‒ in solchen Netzwerken 

Der amerikanische Original-Titel „The Art of NASA. The Illustrations That Sold The Missions“  
dieses großformatigen Bandes ist vielsagender als der deutsche Titel. Piers Bizony, der 
sich mit Bildbänden zur Raumfahrt und zu 
Stanley Kubricks Film „2001 – A Space Odys-
sey“  einen Namen gemacht hat, legt nun 
ein Buch vor, das sich den gezeichneten, 
gemalten oder am Computer entstandenen 
künstlerischen Raumfahrtbildern widmet, 
von den frühen 1950er-Jahren bis heute. 
Diese entstanden im Auftrag der NASA für 
PR-Zwecke, von Zeitungsmagazinen für 
die vielen Artikel zur Raumfahrt beson-
ders in den 1960er-Jahren, aber auch von 
Firmen, die sich damit um NASA-Aufträge 
be warben.

Bizonys prachtvolles Buch würdigt erst-
mals in größerem Umfang das Werk der vie-
len Künstler:innen, die Ansichten von der 
Raumfahrt zeichneten oder malten. Diese 
waren oft genug für Kameras unzugäng-
lich oder zeigten spektakuläre Zukunfts-
visionen. Zu den bekannteren Künstlern 
zählen Chesley Bonestell, der Wernher von Brauns Visionen von Mond- und Mars-Missi-
onen bebilderte, oder Paul Calle, der die Apollo-11-Mission zeichnerisch begleitete und 
die US-Sonderbriefmarke zur ersten Mondlandung entwarf. Auch wenn in dem Band die 
Biographien der Künstler:innen fehlen, ist er ein Fest für alle Raumfahrt-Fans.

Alexander Pawlak

Die Eroberung des Weltalls 

Piers Bizony: Die  Eroberung des Weltalls. 
Die legendären Bilder der NASA-Missionen, 
wbg Theiss, Darmstadt 2021, 192 S., geb., 
50 €, ISBN 9783806243901

Will Gater, Daniel Long und 
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Kindersley 2021, 224 S., geb., 
19,95 €, ISBN 9783831042067


